
*)  Die Unterrichtspreise verstehen sich freibleibend.  

      Über Änderungen wird rechtzeitig, spätestens drei Monate vor der entsprechenden Anpassung, informiert.  

 

_________________________________________________________________ 

Musikverein 1911 Tuningen e. V.  

B l ä s e r j u g e n d 
 

Ausbildungsvertrag  
 

Hiermit melde ich  

 

__________________________________ __________________________________ 

Name, Vorname     Geburtsdatum 

__________________________________ __________________________________ 

Straße, Nr.      PLZ, Ort 

__________________________________ __________________________________ 

E-Mail Erziehungsberechtigte/r   Telefonnummer Erziehungsberechtigte/r 

 

zu folgendem Instrumentalunterricht:  

 Blockflötenunterricht  (30 Minuten / 25€* mtl. pro Person) 

 Instrumentalunterricht  (30 Minuten / 55€* mtl. pro Person) 

mit dem Ausbildungsinstrument ________________________________ 

als aktives Mitglied beim Musikverein 1911 Tuningen e. V. an. 

Der Ausbildungsvertrag kann gekündigt werden. Die Kündigungsfrist beträgt einen Monat zum 

Ende der Monate Januar, April, Juli und Oktober und bedarf der Schriftform; die Zustellung 

per E-Mail reicht aus. 

Die Ausbildungsbeiträge werden mittels Lastschriftverfahren von Ihrem Konto abgebucht. 

Bitte beachten Sie das beiliegende SEPA-Lastschriftmandat. 

Der Ausbildungsvertrag basiert auf den Ausbildungsrichtlinien der Bläserschule des 

Musikverein 1911 Tuningen e. V., die hiermit anerkannt werden. Die Richtlinien liegen bei. 

 

__________________________________ __________________________________ 

Ort, Datum     Unterschrift Erziehungsberechtigte/r 



  

 

_______________________________________________________________ 

SEPA-Lastschriftmandat  

zum Ausbildungsvertrag 
 

 

Hiermit ermächtige ich den Musikverein 1911 Tuningen e. V. den 

Ausbildungsbeitrag mittels Lastschriftverfahren von meinem Konto einzuziehen. 

Der Beitrag soll  

 ¼ - jährlich eingezogen werden. 

 ½ - jährlich eingezogen werden.  

 

________________________________________________  

Name, Vorname Kontoinhaber/in  

 
 

 

________________________________________________  

Kontoführendes Institut  

 

 
 

IBAN:   DE   _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _  

BIC:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Als Zahlungspflichtige(r) trage ich dafür Sorge, dass das Einzugskonto zum 

Abbuchungszeitpunkt ausreichend gedeckt ist. Kosten, die durch 

Rückbelastungen oder zusätzlichen Verwaltungsaufwand entstehen, werden mir 

belastet.  

 

__________________________________ __________________________________ 

Ort, Datum     Unterschrift Kontoinhaber/in 



  

 

_______________________________________________________________ 

Ausbildungsrichtlinien  

der Bläserschule des Musikverein 1911 Tuningen e. V. 

 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im Folgenden auf die  

gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. 

 
1. Ziel 

 

Die Aufgabe der Jugendausbildung ist, das Interesse und die Freude der 

Kinder und Jugendlichen an der Musik zu wecken und sie an die Musik 

heranzuführen. Ziel des Musikverein Tuningen 1911 e. V. ist es, die 

einzelnen Schüler individuell zu fördern, um eine aktive Mitwirkung in den 

Ausbildungsorchestern zu erreichen. Endziel der Ausbildung ist ein 

Mitwirken im Hauptorchester des Musikvereins.  

 

2. Ausbildungsbereiche  

 

• Musikalische Früherziehung  

• Blockflötenunterricht  

• Instrumentalunterricht (Holz-, Blech- und Schlaginstrumente) 

• Vororchester  

• Jugendorchester  

 

3. Ausbildungsvoraussetzungen 

 

Grundsätzlich kann jede musikinteressierte Person das Angebot der 

Bläserschule des Musikverein 1911 Tuningen e. V. nutzen. Für den 

Blockflötenunterricht wird ein Mindestalter von 6 Jahren empfohlen, für 

den Instrumentalunterricht ein Mindestalter von 8 Jahren. Individuelle 

Absprachen und Vereinbarungen sind möglich.  

 

4. Anmeldung 

 

Die Anmeldung erfolgt mit der Abgabe des Ausbildungsvertrages. Die 

Bläserschule kann eine Empfehlung aussprechen, falls der angegebene 

Instrumentenwunsch für den Schüler nicht empfehlenswert ist.  



  

5. Unterricht  

 

• Die Terminierung des Instrumentalunterrichts wird vom jeweiligen 

Instrumentallehrer mit den einzelnen Schülern vereinbart.  
 

• Eine Einzelunterrichtsstunde umfasst wöchentlich 30 Minuten.  
 

• Die Bezahlung erfolgt viertel- oder halbjährlich.  
 

• Die Schüler sind zur regelmäßigen Teilnahme am Unterricht 

verpflichtet. Bei Verhinderung ist der Instrumentallehrer rechtzeitig 

zu informieren. 
 

• Bei Versäumung des Unterrichts seitens des Schülers besteht kein 

Anspruch auf Nachholung des Unterrichts oder Rückerstattung der 

Ausbildungskosten.  
 

• In den Ferien und an Feiertagen findet kein Unterricht statt.  
 

• Falls auf Grund gesetzlicher Bestimmungen des Landes Baden-

Württembergs (z. B. Pandemie) kein persönlicher Unterricht 

stattfinden kann, werden alternative Lösungen angeboten (z. B. 

digitaler Unterricht).  

 

→ Sollte aus den oben genannten Gründen von Seiten des 

Instrumentallehrers kein Unterricht möglich sein, entfällt das 

Unterrichtsentgelt. Es wird ggf. zurücküberwiesen.  

 

→ Sollte von Seiten des Schülers kein Unterricht möglich bzw. 

kein digitaler Unterricht gewünscht sein, erfolgt eine 

Fortzahlung der Unterrichtsgebühr für drei Monate. Sollte 

nach drei Monaten weiterhin kein normaler Unterricht 

möglich sein, so entfällt die Zahlung der Unterrichtsgebühr 

sofort bis zur Wideraufnahme des Unterrichts. Die 

Instrumentallehrer sind dazu aufgefordert, den entfallenden 

Unterricht nachzuholen sobald sich die Situation normalisiert 

hat.  

 

 

 

 



  

6. Fortbildung  

 

• Je nach Ausbildungsstand des Schülers und aktueller 

Verfügbarkeit der Orchester, wirken die Musiker zuerst im 

Vororchester und anschließend im Jugendorchester mit. Bevor 

sie zum Schluss in das aktive Orchester des Musikvereins 

wechseln.  
 

• Der Wechsel bzw. die Teilnahme an den Orchestern findet in 

Absprache mit dem Instrumentallehrer und dem Dirigenten 

statt.  
 

• Je nach Anzahl der Musiker besteht die Möglichkeit, dass 

einzelne Orchester nicht angeboten werden. Es besteht kein 

Anspruch seitens der Mitglieder.  
 

• Grundsätzlich spielen alle aktiven Mitglieder des Musikverein 

1911 Tuningen e. V. in mindestens einem Orchester mit.  

 

7. Kündigung  

 

• Der Ausbildungsvertrag kann gekündigt werden.  
 

• Die Kündigungsfrist beträgt einen Monat zum Ende der Monate 

Januar, April, Juli und Oktober.  
 

• Die Kündigung bedarf der Schriftform, die Zustellung per E-Mail 

reicht aus.  

 

8. Instrument  

 

• Der Musikverein stellt zu Beginn der Instrumentalausbildung 

grundsätzlich für jeden Schüler ein Instrument zur Verfügung. 

Ausgenommen sind Blocklöten, diese sind selbst oder über den 

jeweiligen Instrumentallehrer zu besorgen.  
 

• Instrument und Zubehör sind vom Entleiher entsprechend zu 

reinigen und zu pflegen.  

 

 



  

• Reparaturen oder Instandsetzungsmaßnahmen werden mit dem 

Geschäftsführer der Bläserjugend des Musikverein 

abgesprochen.  
 

• Reparaturkosten für fahrlässige oder vorsätzliche Schäden am 

Instrument werden nicht vom Verein übernommen. 
 

• Die vereinseigenen Instrumente dürfen nur in Ausnahmefällen 

und nicht regelmäßig für anderweitigen Gebrauch (z. B. 

schulische Aktivitäten) benutzt werden. Bei einer regelmäßigen 

anderweitigen Nutzung behält sich der Verein das Verlangen 

einer Leihgebühr vor.  
 

• Noten und Unterrichtshefte zum jeweiligen Instrument werden 

von den jeweiligen Instrumentallehrern besorgt. Die Kosten 

haben die Schüler zu tragen.  

 

9. Kleiderordnung  

 

In allen vereinseigenen Orchestern muss zu den Auftritten die 

vorgegebene Kleiderordnung eingehalten werden.  

 

10.  Haftung  

 

Bei Unfällen im Rahmen von Vereinsaktivitäten oder Unterrichtsstunden 

ist der Schüler über die Unfallversicherung des Musikverein 1911 

Tuningen e. V. versichert. Der Musikverein behält sich vor, die Kosten für 

die Versicherungsbeiträge im Rahmen der Ausbildung auf die Schüler 

umzulegen.  

 

11.  Besondere Regelungen  

 

Von den Ausbildungsrichtlinien abweichende Sonderfälle werden 

fallbezogen von den Vereinsverantwortlichen entschieden.  

 

12.  Ausschluss aus der Bläserschule 

 

Ein Schüler, welcher sich dem Ziel und Zweck der Ausbildung widersetzt 

und der Bläserschule schadet kann durch Beschluss des Ausschusses der 

Bläserschule des Musikverein 1911 Tuningen e. V. ausgeschlossen werden.  



  

13.  Datenschutz 

 

Der Verein erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten seiner 

Mitglieder (Einzelangaben über persönliche und sachliche Verhältnisse) 

unter Einsatz von Datenverarbeitungsanlagen (EDV) zur Erfüllung der 

gemäß dieser Satzung zulässigen Zwecke und Aufgaben, beispielsweise im 

Rahmen der Mitgliederverwaltung. 

 

Außerdem betreibt der Musikverein Tuningen 1911 Tuningen e.V. zur 

Information der Bevölkerung eine Internetseite (www.mv-tuningen.de), 

zudem gibt es ein vereinsinternes Protokollbuch und Auftritte in den 

sozialen Medien (z.B. Facebook). Des Weiteren erscheinen Berichte oder 

Bilder in der öffentlichen Presse oder der Vereins-/Verbandszeitschrift. 

Diese Berichterstattung lebt zum weiten Teil von Bildern, auf denen auch 

Mitglieder zu sehen sind. Wir bitten um die Genehmigung, hier Bilder und 

auch Videoaufnahmen einstellen zu dürfen, auf denen Sie oder ihr Kind zu 

sehen sind. Fotos und Videos dürfen grundsätzlich ohne Einwilligung 

veröffentlich werden, wenn ein berechtigtes Interesse des Vereins 

besteht, wenn die abgebildeten Personen nicht den Motivschwerpunkt 

bilden oder sie Personen der Zeitgeschichte bzw. Teil der 

Versammlung/Veranstaltung (Festwirtschaft, Konzerte, Vorträge, 

öffentliche Veranstaltungen) sind. Die Veröffentlichung anderer Medien 

(Bilder und Videos) ist nur nach Zustimmung § 22 KUG 

(Kunsturhebergesetz) zulässig: Hiermit erkläre ich mich einverstanden, 

dass Fotos und Videos von mir/meinem Kind veröffentlicht werden 

dürfen. Die Zustimmung ist unbefristet erteilt und gilt bis zum Widerruf 

der Einverständniserklärung. 


